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M 8. Juist, den 23. Juli 1908. 14. Jahrg.
Die geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden.^
Angemeldet bis zum 19. Juli.

Name und Stand Wohnort Wohnung

Albrecht, Julius, Fabrikant, mit Familie............................................  
Baedecker, Gust, mit Frau und Tochter............................................  
Bartcky, G., Kaufmannn, mit Frau, 2 Kindern und Tante Johanna 

Hornig.............................................................................
Becken, Frau und Tochter......................................................................  
Beneke, Frau Eduard, und 2 Töchter................................................  
Berner, Dr., Landrichter..........................................................................  
Certina, Ella und Karl..........................................................................  
Böhnert, Rudolf, Gerichts-Sekretär......................................................... 
Bokemeyer, 0., Kaufmann, mit Frau und 2 Kinder...................... 
Brand, Kaufmann, Frau Wilh., mit Familie.......................................  
Bunnemann, Referendar..........................................................................  
Büsing, 0., Buchhändler..........................................................................  
Busse, Georg J., Kaufmann, mit Familie............................................ 
ron, Cechenhausen, Professor Dr., Regierungsrat ..........................  
Christian, Pfarrer........................................................................................ 
Dolsman, Frl. Thilde ..............................................................................  
Biehn, Wilhelm, Fabrikant u. Kaufmann, mit Familie.................  
Dirksen, Fräulein Elisabeth .................................................................  
Döhle, Frl. Freddie................................................................................... 
Dönitz, Frl. Therese, mit Nichte und Neffen....................................... 
Hsenberg, Robert, Kaufmann.................................................................. 
Hsaesser, Dr., Arzt, mit Familie........................................................  
andres, Jos., mit Frau und Sohn.....................................................
|n8el, Camillo, Professor..........................................................................  
; Eschwege, Offizier..................................................................................  
tngelke, Karl, Kaufmann.....................................................................  
^astenau, Elisabeth...................................................................................  
i'eenders, Dr. med.......................................................................................  
1irnhaber, Dr. med., Arzt.....................................................................

Bremen 
Weimar

Darmstadt 
Hamburg
Marburg 
Stendal 
Frankfurt a. M. 
Altena i. W. 
Auerhammer 
Frankfurt a. M. 
Bielefeld 
Osnabrück 
Dresden 
Chemnitz 
Wiesbaden 
Langenberg (Rhld.) 
Hamburg 
Dresden 
Bremen
Leipzig 
Berlin 
Hannover 
Wiesbaden 
Newyork 
Berlin 
Hannover 
Leer ’ 
Weener 
Charlottenburg

Hotel Friesenhof 
I Strand-Hotel Kurhaus

Georg Janssen 
Strand-Hotel Kurhaus 
Villa Seelust

I Villa Charlotte 
F. Backer

j Cramer
A. Janssen-Visser 
Villa Westend

I Hotel Deutsches Haus 
H J. Hinrichs

Dübotzky 
Hotel Rose

, Villa Sohn
. M. Aden

Hotel Friesenhof 
Joh. Claassen sen.

1 M. Aden
Villa Sohn
Strand-Hotel Kurhaus 
Claassens Hotel

i Hotel Friesenhof 
Wwe. Tiedken 
Hotel Friesenhof 
Hotel Rose 
Fr. Arends 
Strand-Hotel Kurhaus

I Joh. Breeden

*) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.
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Fremdenliste für das Nordseebad Juist



Name und Stand Wohnort Wohnung ’ Name und Stand Wohnort Wohnung

Franke, Frl. Elisabeth............................................................................... 
Franz, Karl, Professor..............................................................................  
Frerichs, Christiane, Lehrerin.................................................................  
Frerichs, Helene, Lehrerin...................................................................... 
Frommel, Geheimrat, Frau......................................................................  
Gescher, Clemens, Apotheker, mit Frau............................................ 
Glindemann, Carl, Postsekretär.............................................................  
Goebel, Dr. H., Landgerichtsdirektor ................................................  
Goens, Frl.......................................................................................................  
Haase, Carl, Fabrikant, mit Familie....................................................  
von Hase, Benedikt...................................................................................  
Hatzky, Frau Fr..........................................................................................  
Herbig, Professor, Frau mit Sohn......................................................... 
Hormes, Georg, Lehrer..........................................................................  
Herz, Fritz, Grosshzgl. Bad. Hofschauspieler, mit Familie . . . 
Holländer, Oswald, Reichsbankkassierer, mit Frau..........................  
Holstein, Hans, Professor ......................................................................  
Holzamer, Frau Marie, mit Sohn......................................................... 
Homeyer, A., Postsekretär......................................................................  
Hoppe, Ernst, Postassistent . . ,................................... .....................
Höreth, Fritz, Kaufmann..........................................................................  
Höring, Dr., Arzt........................................................................................  
Huth, Erwin, Kapellmeister......................................................................  
Jeremias, Frau 0., mit 2 Töchtern und Kinderfräulein . . . . . 
Kichelmann, Kaufmann, Frau J., mit Familie . . ......................  
Koch, Dr., Frau H., mit 3 Kindern . . ............................... . . .
Kolb, Fritz, Oberamtsrichter, mit Frau ...........................................  
von Krosigt, König!. Kammerherr, mit Frau...................................  
Krausse, Rudolf, Pfarrer.......................................................................... 
Küchler, Oberamtsrichter, mit Frau....................................................  
Kunde, Alfred, Fabrikant, mit Frau und Kind..............................  
Lamborg, Pianist.......................................................................................  
Lenz, Frl. Käthe....................................... .... ...........................................
Lieprecht, Frau, mit Frl. v. Eynern....................................................  
Lohmeyer, Emil, Pfarrer, mit Sohn und Schwägerin......................  
Markert, Wegebaumeister ...................................................................... 
Mansfeld, Otto, Kaufmann...................................................................... 
Martini, M., Lehrer am Lehrerinnen-Seminar...................................  
Martini, H., Lehrerin..............................................................................  
Menschell, Paul, Amtsgerichtsrat, mit Frau.......................................  
Metz, Dr., Sanitätsrat, mit Frau und Tochter................................... 
Meyer, Heinr,, W., Kaufmann, mit Frau............................................ 
Moritz, Waldemar, Zahnarzt, mit Familie und Bedienung . ; . . 
Morsbach, Direktor................................................................................... 
Müller, Hauptmann, mit Frau und Sohn.......................................  
Netz, Ludw., Ingenieur ..........................................................................  
Nieweling, Carl, dipl. Ingenieur.............................................................  
Nieweling, Bernh., Rentner......................................................................
Oehl, Frau H., Frl. L.................................................................................  
Oeken, Dr., Frau, mit Söhnchen und Mädchen...................................  
Otto, Margarete, Lehrerin...................................................................... 
Pape, A., Kunst- und Handelsgärtner, mit Frau und 2 Kindern . 
Pfeiffer, Eugen, Dr.......................................................................................  
Pfleyer, Fräulein Minna..........................................................................  
Pieper, Gust., Frau, mit Tochter......................................................... 
Pillmann, Tierarzt, Frau, mit Söhnchen...........................................  
Plenz, M., Frau, mit Sohn...................................................................... 
von Polontz, Rentier, mit Frau............................................................. 
Preyer, Jul., Frau, mit Kind.................................................................  
Räbiger, F., Grossh. S.-Oberamtmann................................................ 
Reuter, Landgerichtspräsident, Frau, mit Tochter..........................  
Freifrau Fanny von Richthofen............................................................. 
von Rosenberg, Curt, Leutnant im Franz-Rgt., mit Frau . . . . 
Runge, A erlagsbuchhändler, mit Frau und Tochter ...................... 
Sambale, Fritz, Architekt .....................................................................  
Scheidhauer, Ingenieur, Frau, mit Familie.......................................  
Schlobohm, H., Rektor..............................................................................  
Schmitt, Albert, Professor, mit Frau....................................................  
Schneider, Helene.......................................................................................

I Weihse (Schlesien) 
Plauen i. Vogtl. 
Göttingen 
Emden 
Berlin- Charlottenb. 
Gronau i. Westf. 
Springe 
Charlottenburg 
Oldenburg

Breslau 
Weissenfels a. S. 
Chemnitz 
Fürth i. B. 
Karlsruhe i. B. 
Siegen 
Norden 
Frankfurt 
Emmerthal 
Köln 
Pirmasens 
Leipzig 
Mannheim 
Battwitz b. Bautzen 
Bremen 
Kassel-Wilhelmsh. 
Michelstadt 
Potsdam 
Zwota, Vogtld. 
Kirchberg 
Dresden 
Wien 
Magdeburg 
Ruhrort-Barmen 
Levern 
Wiesbaden 
Dresden 
Emden

Berlin
Sobenheim (Nahe) 
Bremen 
Dresden 
Oberkassel-Düsseld. 
München 
Mainz 
Essen-Ruhr 
Borghorst i. W. 
Karlsruhe (Baden) 
Castrop 
Berlin 
Quedlinburg 
Nürnberg 
Kassel 
Gelsenkirchen 
Herne 
Gotha 
Berlin 
Hohenmölsen 
Würzen (Schles.) 
Halle a. S.
Berlin

Gr.-Lichterfelde 
Düsseldorf 
Dresden-Alt 
Burgdamm 
Frankfurt a. M. 
Zeitz

Hötel Friesenhof 
Claassens Hötel 
G. P. Schmidt

Villa Frommel

Schnurr, J., Frau, mit Kind..................................................................
Schorn, Julius, Dr., Landrichter, mit Familie und Bedienung . .
Schulte, Joh , Postsekretär......................................................................
Schütz, H., Frau, mit 2 Kindern.........................................................  
Siemsen, Hans, Gymnasiast......................................................................

Strand-Hotel Kurlußinion, Frau L., mit Tochter..................
Pabst’s Logierhötelßprengel, Frl. M............................................
Folk. Backer :Stohmann, Dr., prakt. Arzt, mit Familie
Joh. Fisser Stresemann, Marg., Konzertsängerin
Hotel Friesenhof 'Jenhaeff, Direktor, Frau, mit Sohn
Hotel Fresena 
Fritz Arends

Traz, Franz, Rentner................................................ ,
'Tuschkau, Else, Grossherzogliche Hofopernsängerin

Peters Logierhaus 'Tuschkau, Irma, Pianistin...................................
Villa Seeblick (Ulrich, Rechtsanwalt, Frau M., mit 3 Töchtern 
Strand-Hotel Kurls Ulrich, Frau Julie, Privatiere............................... 
Pabst Logier-Hotel Wacker, Kaufmann, mit Kindern......................  
Hötel Friesenhof Wacker, Paul, Kaufmann, mit 2 Söhnen . . .

„ „ Wegner, Dr., Oekonomierat, mit Sohn . . . .
Pabst Logier-Hötel Weihe, Alfred, cand. jur..........................................
Peters Logierhaus Wickenhagen, Karl, Kaufmann, mit Frau 

’ i [Wiedemann, Frau, geb. von Hütschier .Pastor Oepke
Villa Charlotte
Villa Westend

Wimmer, Emil, Kgl. Eisenb.-Bauinspektor
■Windel, Referendar...................................

Hotel Friesenhof Wochinger, Otto, Leutnant......................
Villa Westend Wulfert, Dr., Direktor, Frau und Töchter 
H. Siebolts
Hotel Itzen
Strand-Hotel KurhThon, August, Fabrikant, mit Frau . .
Villa Sohn 
Johann Fisser
Villa Postale 
Strand-Hotel Kurh 
Hotel Fresena
Strand-HöteL-KuA' 
Wwe Rohlfs 
F. Wenzel 
Villa Alide 
Villa Charlotte 
Villa Charlotte 
Villa Postale ' 
Behring 
Pabst 
Alb. Janssen 
Haus Morsbach 
Hötel Fresena 
Hötel Pabst 
Claassens Hotel ' 
Claassens Hötel 
Claassens Hötel 
Hötel Friesenhof 
Hötel Itzen 
H. Siebolts 
Hötel Kurhaus 
Claassens Hötel 
Villa Seelust 
Hötel Friesenhof 
Ww. Dübotzky 
Hötel Kurhaus
Fritz Arends 
Hötel Rose 
Hötel Seeblick 
Hötel Rose 
Villa W. Kluh 
Ww. Dübotzky 
Claassens Hötel 
Villa Sohn 
Schule 
Hotel Kurhaus. 
Claassens Hötel

Berichtigungen.

Hohenmölsen Fritz Arends
Köln Pabst Logier-Hötel

Wwe. van Freeden
Halle a. S. Anton Dirks
Osnabrück Ww. v. Freeden
Dresden Claassens Hötel
Hannover Villa Sohn
Bielefeld Alb. G. Janssen
Berlin-Wilmersdorf Pabst’s Logierhötel
Wesel Hötel Deutsches Haus
Hof i. Bayern Peters Logierhaus
Mannheim Villa Westend
Prag n T)

Chemnitz Peters Logierhaus
Karlsruhe Hötel Friesenhof
Berlin Hötel Deutsches Haus 

Hötel Friesenhof
Norden Strand-Hotel Kurhaus
Wiesbaden Villa Pfeifer
Warschau Villa Seelust
Bremen Villa Altmanns
Essen ('Ruhr) Pabst Logierhötel
Herford Hötel Deutsches Haus
Fürth-Nürnberg Villa Frommel
Wiesbaden Strand-Hotel Kurhaus

Hannover Hötel Friesenhof
Zusammen 237 Personen.

Mit den Früheren 2744 Personen
Passanten 49

Zusammen 2793 Personen

Norderney. Die Fremdenliste verzeichnete am 
I 18. Juli 14 000 Badegäste. Am Donnerstag, den 23. 

d. Mts., nehmen eine Reihe interessanter sportlicher 
I Veranstaltungen ihren Anfang. Die Norderneyer Sport­

Woche wird durch Tennis-Tourniere vom 23. bis 26. d. 
Mts. eingeleitet. Am Sonntag, den 26. Juli, nachmittags, 
-findet am Nordstrand der Insel Pferde-Rennen, am abend

ein Ball in den Räumen des Konversationshauses statt. 
Montag, den 27. d. Mts., 10 Uhr vormittags, beginnt 
auf dem Königlichen Schiessstand ein Tontauben-Preis- 
schiessen. Eine Segelregatta am 29. d. Mts., beschliesst 
die Sportwoche. Es sind Vorbereitungen getroffen, den 
Verkehr nach Norderney und zurück während dieser 
Tage tunlichst zu erleichtern. Die beteiligten Reedereien



werden sowohl vom Festlande (Norddeich, Bremen, 
Hamburg) wie von den Nachbarinseln (Borkum, Wester­
land-Sylt, Helgoland etc.) zu den fahrplanmässigen 
Dampfern je nach den Verhältnissen Extrafahrten für 
Hin- und Rückfahrt einlegen. Selbst für wenige Tage 
kann der Fremde Privatlogis in Norderney erhalten. 
Der amtliche Wohnungs- Nachweis im Rathaus erteilt 
schriftlich und mündlich kostenlos jede Auskunft hierüber 
und übersendet auf Wunsch Prospekt und einen Reise­
führer, der sich überraschend gut beim Publikum ein­
geführt hat, gleichfalls kostenlos. Fahrplanmässige 
Tagesfahrten von Juist nach Norderney und zurück finden 
in den Tagen vom 22. bis einschl. 29. Juli statt.

Senta.
(Erjäljlung von Batts Kein batb. 

(fortfeßung.)
Senta fam [ibren neuen Roüegen mit unbefangener 

Sreunblidjfcit entgegen. Sie batte swar fdjon allerbanb 
aon bem leichtfertigen Treiben ber Sübnenleut^en gebärt 
unb fidj feft porgenommen, ihnen perfönlid) möglidjft fern 
3U bleiben, bodj hielt fie es für ihre Pflicht, fidj bei bem 
uneiläfelidjeii Terteljr mit ihnen fo gut als möglich »u [teilen. 
Sater Tubolf batte fie oon ihrem ©aftfpiel noch in guter 
(Erinnerung. (Er war freunblidj 311 ihr gewefen unb batte 
ihr manchen nütli^en 2Binf gegeben, wäbrenb bie anbern 
bic junge Debütantin taum beachteten.

Senta begrüßte nun nadjeinanber bie SInwefenben unb 
oerfidjerte lädjelnb, an ihr falle es nicht liegen, fie fei (ehr 
frieblid; gefinnt.

Gufanne=2BaIben mafe fie mit tritifhem Tuge unb 
taufdjtc einen aielfagenben ®lid mit bem langen Sariton.

„Scheint ungefährlich!" biefe bas.
„SiiB, 3br ©eure, Dillidjen," flüfterte er. „Die fommt 

3fnen nidjt ins ©eljege."
„ZBoIIte id) ihr auch nicht geraten haben," gab biefe 

ebenfo 3urüd unb machte ein paar Schritte auf Senta 3U.
„TBir werben fie alle unter untere fdjühenben Flügel 

nehmen," nerfidjerte fie gönnerhaft. „Sie werben es nötig 
haben."

Senta warf einen fdjnellen Süd auf bas mit bödjfter 
Sorgfalt sugeffifete Serföncben mit bem pifanten ©efidjt« 
djen unb bem totetten Slienenfpiel. ©fie fie etwas tagen 
tonnte, rief Sater Tubolf: „Stab, bie ©räfin fommt!" 
Unb herein raufdjte eine ftattlidje Dame, bie ben bereits 
bebenflicf) erweiterten Daillenumfang mit allen Tütteln ber 
Stöbe 3U verbergen juchte. Sie war etwas außer Ttem. 
„Rinber, er fommt!“

Sufanne errötete unb fdjlug fofett bie Tugen nieber.
„Ta, Dillidjen, erbeben Sie fidj nidjt; er fiebt Sie bad) 

nidjt an," meinte bie ©räfin, im Trioatleben Süau Gdjröber, 
malitiös. „Unb wer ift benn bies feier?“

„©räfin, id) empfehle ben Sagen Cherubim 3ferer Sulb 
unb ©nabe," ftellte Sater Subolf mit benoten Serben» 
gungen nor. „fyräulein Tofen, untere neuefte Rollegin."

Die ©räfin fab non ihrer ftattlidjen Söfee beinahe mit« 
leibig auf fie herab. „Sa, basu gebt's ja nodj allenfalls. 
3m übrigen bürfte 3bre Sigur ein grobes Sinbernis für 
3fre Saufbahn fein."

„3cb feoffe, nicht unüberwinblidj," tagte Senta ruhig.
„Giillgeftanben, er fommt!" flüfterte Seim, unb im Tu 

legten fidj alle ©efidjter in ernfte galten. Gelbft Sufanne 
nergab ihren ftets wirfungsnollen Tugenauffdjlag, als ber 
©efürdjtete eintrat. Senta tonnte trob eines Serstlopfens, 
bas fie befiel, ein Reines Sädjeln über biefe Seränberung 
nidjt unterbrüden.

Der Rapellmeifter featte mit turjem ©rufe feinen Slak 
eingenommen. „Tlle ba, wie id) fefee. Dann tonnen wir 
beginnen. Sie haben bodj 3fere Trie nodj tüdjtig geübt, 
Fräulein TBalben?“

„©ewife, Serr Rapellmeifter,“ lifpelte fie, unb nun tarn 
ber Tugenauffdjlag.

Hotel „Friesenhol“
. . . . ‘ I I X -

Sr fak aber leiber nichts baoon; er hatte bereits 
Gsepter ergriffen. Gentas Sers tfepfte gewaltig.

„Fräulein Tßalben, ber ©infaß ift f^on wieber um 
Diefe Rebltöne bürften Gie nadjgerabe nerlernt haben!

Der 3ntenbant erfdjien audj eben auf ber Süfine.
etwas besenteres Gpiel, wenn idj bitten barf!" ordseebac| Juist. ' Haus ersten Ranges.

Genta hielt ben flehten Tegiffeur feft, ber ruhelos Neue Verwaltung seit April 1907.
unb berltef. | irjfreinunkte (les Seebades. 2 Minuten vom Badestrande.

„Gagen Gte mir um SimmelswtIIen, wann ich n «
fomme!" Gie war ganj blaß geworben. Die ©neig <yp0SS6 lllfti^6 Zlllllll©!* ZU HlÜSSlgeil PrClS6Il. 
war sugegen unb offenbar nicht bei rofigfter Raune. !
nun gar bas eherne ©eficht bes Dirigenten! I l<wv/

©r Hopfte ab. „Todj. einmal bie Gtelle. Unb i«eisesaal, Billard-, I.ese-, Schreib- und Musikzimmer.

«™ «MM! "*'• SlMein aialVornehmstes und grösstes Restaurant der Insel.
3eßt betrat Genta bie Sühne. „3mmer hershaft, $ „

lein Tofen!" ermunterte bie ©*13. 400 Personen fassend.
„Sitte nidjt bas Gchulmäbdjengefidjt, wenn Gie fin^, Jeden Mittwoch Reunion, nur für Badegaste. ^ 

Sräulein^Tofen!" tönte es oom Dmgentenpult. „D Rendezvous aller Badegäste.
werben Gie beim Tublitum feine TBirfung erzielen |
wenigffens nicht bie beabfidjtigte." I

Genta würbe bunfelrot, unb Gufanne warf ihr eVeine der altrenommierten Firma H. Kappelhoff Wwe. & Sohn, Emden, 
tleinen boshaften Süd $u. Hiesige und echte Biere vom Fass.

Ä* £«mi parle frantais. ♦ Fernspr. Nr. 7. Amt Juist. ♦ Engiish spuken.

tritt bemerft. Kostenlose Auskunft für Privatwohnungsuchende,
„lyangen Gie lieber nodj einmal an," tagte ber 3ntenb 

„Tber nun redjt frifdj unb ted! Tur nicht befangen [di
Gie fämpfte mit ben auffteigenben Dränen, bie ihr!_ 

Sals susufdjnüren brobten. TBeldjes Techt hatte bieferfrei^- 
Tlann, ihr fo unfreunblidj 3U begegnen? Tber fie fhlil- 
hersbaft bie Dränen herunter unb begann tapfer non neu 
©in leifer Droh mifdjte fidj hinein.

Unb ©xsellen) nidte. „Geben Gie, es wirb fefjon!"
Tudj ber ©eftrenge nidte unmertlidj, fagte aber nid 

Genta fühlte etwas wie Sah in fidj auffteigen.
„9Iber idj will ja bodj lernen, unb bas werbe idj . 

biefe Trt am heften,“ fagte fie fid) unb führte"-terpfert! 
fleine Tolle burdj.

„3mmer nodj freier!" ermahnte ©ijellenj. „Gie müj 
bebenfen: er ift ein recht unoerfdjämtes Türfdjdjen, bii 
©berubim. Ueberbaupt — fo natürlich als möglich, I 
laffen Gie fidj für alle ^älle getagt fein."

Genta warf bem forpulenten Serrn, beffen fleine Teugl 
über einer bräuenben Tblernafe siemlidj woblwollenb in 
SBelt fdjauten, einen banfbaren 231id $u. Der meinte| 
bodj/ gut mit ihr. — —

Tis enblid; bie Trobe beenbet war, unb 3ntenbant 
Rapellmeifter noch mit ben oerfdjiebenften ©rmafenungen
gangen waren, hielt ber fleine Segiffeur Senta feft.

„3ch wollte natürlidj nidjts fagen, ba Geine ©13dl 
Sugegen war, aber ben Tuftritt mit ber ©räfin müffen
gelegentlich nod) einmal üben. Rommen Sie bodj fri
cur Seneralprobe, bann nehmen wir ibn burdj. Da fe
rerfdjiebenes 
haben.“

Sufanne 
liehen: „Ta,

nod) nidjt; aber

oerabfdjiebete fidj 
Sie werben für

bas

mit

werben Sie halb

einem fpöttifdj freu
heute genug haben?

Bitte Spezialprospekt zu verlangen. [17 
Die Hotelverwaltung.

Hotel Deutsches Haus
verbunden mit Villa Daheim.

Geräumiger Speisesaal.

19]

Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird.
35 grosse luftige Zimmer mit besten Betten.

Abgeschlossene Familienwohnungen.
Weine erster Firmen.

Vorzügliche Küche.
Fernsprecher Nr. 10.

Helle und echte Biere Vom Fass.
Mässige Preise.

Wasserleitung.

Hotel Fresena
Inhaber C. P. Freese,

©räfin raufdjte mit fierablaffenbem Ropfniden non bann 
Tater Tubolf wanbte fidj su Genta 3urüd. „TBir gd *

•ms»
Haus I Ranges,

— im Zentrum des Badeortes, -----------  
nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

Anerkannt beste Küche. Gut gepflegte Biere.
■■■ Weine erster Firmen. ■■■

Restaurations- und Speisesaal, Musikzimmer, prachtvolle eiserne Glasveranda,
— Tefimen Gie bas

fo fchümm," fagte er braufeen auf ber Gtrafee 3U ihr. »^fci: 
Rapellmeiftercfien ift eigentlich ein Tradjtferl, aber
fefer fcharf, — unb ein ausgemachter Tßeiberfeinb."

nodj ein Stüdchen jufammen.
Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.
Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an. [23

P. Altmanns Juist, 
j neben der Kirche,

[Delikatessen, Wein, Bier, 
Kolonialwaren und Drogerie.

Feinste frische
Süssrahm - Tafelbutter.

Stets frisch im Anschnitt:
Hauchfleisch, Schinken, Cervelat- 

. wurst, Braunschweiger Mettwurst v, 
2 etc. etc [38 c
c Edamer, Schweizer, Holländischer 
£ Rahmkäse. o
° Eier in frischer schöner Ware, t 

m- Cacao, Chocoladen. Bonbons, Cakes, 
3 [ostfr. Knüppelkuchen. 2 
< Abgelagerte Zigarren u. Zigaretten. ‘

Grösste Auswahl in
Delfter Porzellan und Artikel mit 

Ansichten der Insel Juist.
Muschel waren, Perlmuttsachen, 

Straiidsliihle, Kinderspaten u. Eimer.

Kaufhaus
Fritz Henning.

-==©=- [33

Badeanzüge.
Badewäsche.

Strandschuhe.
Vielfach prämiiert! Staatsmedaillen!

Bienen-Honig, 
garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle, den Grossimkerei H. Heskamp, 
Papenburg. [28

Alleinverkauf für Juist:

G. Schmidt Nachfolger.
Delikatessen-Geschäft.

J
<a&s

Molkerei-Genossenschaft Norden 1. Ostfriesland.
„(Er hübet fidj. nun einmal ein, bie Damen hatten nu TftgUch -n unserer Verkaufsstelle (Souterrain Friesenhof) [13 

als Sßutj unb Riebeleien im Ropf unb wären nidjt imftan _
irgenb etwas mit ©rnft 3u betreiben. Ta, es gibt beF18«^« Vollmilch, Buttermilch, dicke Milch und Butter, 
genug, bas werben Gie audj nodj fennen lernen. Unb i Verkauf unserer Tafelbutter auch in allen Kolonialwaren-Handlungen.
ift's heiliger ©rnft um bie Runft." Butterversand in Postkollis durch ganz Deutschland und

(^ortfeßung folgt.) Oesterreich zu Originalpreisen.

Hötel Itzen.
Aeltestes und erstes Hotel, 

an schönster Lage im Mittelpunkt des Ortes 
und in der Nähe des Strandes, 

empfiehlt den geehrten Kurgästen sein

Hotel
sowie bequem eingerichtetes 

Logierhaus.
Vorzügliche Küche.

Echte Weine. Doornkaat-Bräu.
Bayerische und Dortmunder Biere.

Speziell mache bei Lustfahrten auf meinen 
Bier- und Restaurations-Tunnel 

aufmerksam, wo kalte und warme Speisen 
zu jeder Tageszeit verabreicht werden.

ff^ Halte meine Gespanne zu Lust- und 
Jagdfahrten nach der Bill und dem Kalfamer 
bestens empfohlen. [21

Leihbibliothek
empfiehlt [40

P. Altmanns, neben der Kirche 
Delikatessengeschäft.



w ■ Mein 1901 im Ostdorf erbautes

■ Ächmidt Machfolger, Haus nebst Eckbaustelle
Delikatessen.
Franz. Kognak.

Aeltestes Geschäft^am Platze. j__ über 690 qm gross — ist zu

© Spezialität: Feinsten Aufschnitt. ® ZigarM^Ä M„rsbMh^
Marmelade. Doornkaat in Flaschen. Honig. Mineralwi z Z Juist.

ff. Weine. = I-----——----- 1--------- -
Tee-Versand franko gegen JVachnahme

Slrand-Hötel ..Kurhaus
Hotel und Restaurant allerersten Ranges.

Die I^i se-. M«Nik- und Spiel-Säle
stehen den Abonnenten des Kurhauses zur gefl. Verfügung.

□■□ Table d’höte um IS1^ und V/2 Uhr. □ 
Diner ä part 1—3 Uhr. Souper von 7—9 Uhr.

66

[16

■ □

Erstklassiges Wein- und Bier-Restaurant
.... . - ... auf den Terrassen. —

Sorgsamste Küche. Weine erster Firmen.
Pilsner Urquell, Münchener und Lager-Bier vom Fass.

^- Weine äusser dem Hause zu Engrospreisen^^-
«=wee6©©66eoee=-

Restaurant „Giftbude“
1907 vollständig renoviert, bietet schönste Aussicht aufs Meer.

Kaltes Buffet und belegte Brötchen zu jeder Tageszeit. 
Täglich frische Torten und Kuchen. -

= Helles Lagerbier. =

9

X 1
Alleiniger Ausschank von ^a^m^

Würzburger Hof bräu.
Fernsprecher Nr. 6. Die Kurhaus-Direktion.

Ed. Oldewurtel.

Konditorei und Wiener Cafe
„Zur Marienhöhe“

J. G. Wienholtz, . 
erste Fabrik von ostfriesischen 
Knüppelkuchen in Ostfriesland, 

gegründet
1859 in Aurich, seit 1871 auf Norderney, 

empfiehlt täglich frische

Apfelkuchen. Winflbeutel, Mohrenköpfe, 
gefüllt mit Schlagsahne. - ' 

Nürnberger Speckkuchen, 
französische Confitüren u. Chokoladen.

Leihbibliothek, 
vollständig neu eingerichtet, enthaltend die 
besten Erscheinungen der letzten Jahre, 
empfiehlt zur fleissigen Benutzung. [3Ö 

Ms. Jürjens.
Das Betreten des IVIemmert 

ist verboten. Der Vogelwärter 
ist angewiesen, jede Uebertretung 
unnachsichtlich zur Anzeige zu

in grosser Auswahl. [11

hingen.
Die Pächter.

[43

. Die

Konditor
von

ss D. Schmeertmaiu 
empfiehlt ihre stets beliebten 

Apfelschnitte, Schillerlocl 
Mohrenköpfe, 

Leipziger Lerchen, Süll 
schnitte und Windbeut 

gefüllt mit Schlagsahne, 
zur gefl. Abnahme.

Ferner:
Hochfeine Sand- und Königski 

in Anschnitt, 
sowie

sämtliches Wein- und Kaffeegt 
stets vorrätig.

. Spezi a 1 i t ä t: =
Mandel-Brot sowie

Ostfriesischer Honigkutl 
aus garantiert reinem Honig.

Grosse Auswahl in 

Kopfbedeckungen, 
129] Strandschuhen, 
Stiefeln, Spaten, Eimern etc. 

Johs. Jürjens.

Kaufhaus
Fritz Henning.

-=®e- [35

Delikatessen.
Feine Cakes mi (Mm.

Renommierte Weine.
Zigarren. Zigaretten.
Grösste Auswahl Ansichtskarten.

Norderney.
Grosses

[59

Offiziers-Rennen
am Sonntag, den 26. Juli, 

nachmittags 4 Uhr, 
am Nordstrande der Insel. 
__________ Der Rennverein.

Claassen’s Hötel
nebst neuerbautem Itogierhaus.

—Telephon Nr. 3. ^— 
Pension. Table d’höte I Uhr.

Diners ä part in der grossen, neu ausgestatteten Glas-Veranda. 
Menagen aus dem Hause.

Beliebtestes Bier- und Wein-Restaurant.
Allein-Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 

Münchener Löwenbräu.
PW“ Weine erster Firmen.

aufmerksam.

Kaufhaus
Fritz Hennii

Delikatessen-Geschäft, 

B ostir. InippiMii, 
| hergestellt nach lOOjährigem Rezept von 

H. J. Themann, Norden. [39

1   Spezialität: Täglich frische Seefische. t—7

Segelkutter und Wagen zu Vergnügungsfahrten. 18]

in
Grösstes Geschäft
allen Artikt

am Platze.
Geaichte Personenwi 

mit Wiegekarten-Vorrichtuf 
ist im Geschäfte aufgestel 

Konditorei und Bäckerei 

von H. O. H abbing 
neben Hötel Itzen, 

empfiehlt täglich Torten und Kuch 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches 
Kaffee- und Weingebäck, echten 
Knüppel- und Honigkuchen in ScM 
zum Versand. Jeden Morgen friscl 
backenes Weiss- und Schwarzbrot.

W Plakate <
liefert schnell und billig

Diedr. Soltau’sche Buchdrucl

loiinMiM „Westenfl“.
Bes. J. Themann.

unmittelbar neben der Post gelegen, 
empfiehlt sämtliche

Konditorei -Waren
in vorzüglicher Qualität, mit reiner Natur-

butter hergestellt. [44
Kaffeegebäck und Torten im Anschnitt in 
grosser Auswahl jeden Tag frisch. Be­
stellungen auf Torten u. s. w. werden billig 
und sauber ausgeführt. Fabrikation echter 
ostfriesischer Knüppelkuchen, hergestellt 
nach altem Familienrezept, sowie echter 
ostfriesischer Honigkuchen, aus reinem 
selbstgewonnenem Bienenhonig. Postmässige 
Verpackung hierzu gratis. Versand von 
echtem , Doornkaat-Genever und -Liqueur 
in Originalflaschen. Seehund-Liqueur und 
anderer ostfriesischer Spezialfabrikate. 
Feinste deutsche und schweizer Chokolade. 
1' erner mache ich auf mein prachtvoll ein­
gerichtetes grosses <Jafe aufmerksam. In 
demselben sind sämtliche Getränke, wie 
Kaffee, Thee, Chokolade, Eis-Limonaden, 
Eis-Kaffee. Eis-Chokolade, Naturell in vor­
züglicher Qualität zu mässigen Preisen er­
hältlich. Speiseeis in 2 verschiedenen 

Sorten und Schlagsahne stets vorrätig.

Grosse Auswahl 
— neuester — 

iisittoiarleo 
bei [31

H. Brouwer 
neben Hotel „Friesenhof“.

Frische Blumen
bei Di 0

Kaufhaus
Fritz Henning.

[36 

Strandmützen und -Hüte. 
Manufaktur-, Mode- 

und Weisswaren. 
Herren-Wäsche.

Pabst’s Logier-Hötel,
Restaurant und Cafe.

8^* I*as ganze Jahr geölihet. "^PS 
Mineralwasser-Anstalt der „Insel-Qnelle“. 

Täglich frische Füllungen.
25 schöne, durchaus trockene 

komfortabel eingerichtete Zimmer 
mit vorzüglichen Betten.

— Geschützte Glasveranden. —-
Reichhaltige Frühstückskarte.

Vorzügliche Weine, gut gepflegte Biere.
Spatenbräu. Doornkaatbräu.

Echt Berliner Weissbier.
Zu vermieten: Strandzelte, Strandkörbe 

22] und Strandstühle.

Hotel 
„Weisses Haus“, 

Emden, 
Haltestelle der elektrischen Bahn 

zum Aussenhafen, 
hält sich allen von Juist zurückkehrenden 
Gästen ganz ergebenst empfohlen. [12 

Hochachtungsvoll
Joh. Albers.



Jin und 
auf der See 

ist ein

von

vorzüglieRor 
cBeRömmliefiReit

Verabsäumen Sie daher nicht, 
auch auf den Dampfern ein Glas 
von diesem anerkannt guten 
Likör zu trinken. Wenig Alkohol, 
daher auch für Damen und 
Kinder geeignet.

^on «Merzten 
empfoRUn.

Ueberall zu haben!
In Juists

P. Altmanns, Delikatessengeschäft.

In Emdens
Hotel Weisses Haus und Bahn­

hofsrestaurant

Norddeich:
Bahnhofsrestaurant.

Obern, pbarm. Labiraterinm.
Apotheker

SeRlütor 3 0o,9
Bielefeld.

Hotel null Logierliaus Rose
(Inh. Fritz Gröne), Fernspr. 1, 

bestrenommiertes Hotel am Platze,
in nächster Nähe des Strandes, [20 

empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden aufs beste.

Geräumige, zugfreie Glasveranden, 
welche sich besonders eignen für Familien­
tische sowie Diners ä part.

Restaurations- und Speisesaal, 
Lese-, Musik- und Schreibzimmer. 
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weine.

Doornkaat-, Pilsener und Spatenbräu.
Menagen werden von 12 bis 1 Uhr aus 

dem Hause abgegeben.
Hochachtungsvoll

F. Gröne.

Reintönig, weinig, 
voll, mild und 
It. Analyse, 
gypsfrei

p. gr. Fl. 

Marsala

Mk. 1,45, 
cito. Exquisit, 

Mk. 1,60, [15
Deutsch-Algr. Burgunder, 

— milder, voller Tisch-Rotwein ■— 
p. gr. Fl. Mk. 0,80.

Runge & Roden, Leer, Osifr. 
Versand nach allen Plätzen franko.

Kaufhaus
Fritz Henning.

Alleinige Niederlage der

Weingrosshandlung
W. Schlieben & Co.,

Hoflieferanten, [37

-... Berlin W. -

Verkauf zu Originalpreisen.

Norden.

Hotel „Deutsches Haus“,
altrenommiertes Hans ersten Ranges,

hält sich dem nach und von Juist reisenden 
Publikum bestens empfohlen. [14

------ Omnibus an der Bahn. ------ 
Telephon 23.

Otto Beyer.
Ploeger’s Nachfolger.

Halte den geehrten Badegästen J 
Fremden meine komplet eingerichtete 

MobAm^ 
bestens empfohlen.

Gute und reelle Bedienung. , 
Juist. Frau H. Schiffer!

Zu Fahrten auf die Seehundsjagd, so^ 
zu Lust- und Extrafahrten halte ich j 
bestens empfohlen.

Juist, H. Schiffer,

Fluttabelle und Badezeiten auf Juij

Juli
Hochwasser

Badezeit
Vm. Nm.

23. D. 6.46 7.20 6-7.30 Vj
4.30—7 N.

24. F. 7.54 8.27 6.30-8.30 V, 
5 30—7.30 X

25. S. 9.00 9.32 6—10 V.
26. S. 9.59 10.25 7—10 V.
27. M. 10.48 11.10 7.45 11.451
28. D. 11.29 11.48 8.30 V.—12.30.*
29. M. — 12.07 9 V.-l N-

Post-Dampfschifls-Verbindung 
Norddeich-Juist und zurück.

' D.: „Juist“, Kapt. U. G. Wilken. $

Juli Von 
Norddeich

Von
Juist j

23. Donnerstag 4.30 N. 5.30 V
7.00 N. 5.15 K

24. Freitag 7.15 V. 5.45 T
7.00 N. 5.30 X

25. Sonnabend 9.25 V. -----6.«H
8.00 N. 6.15 K

26. Sonntag 9.25 V. 8.00 V"
9.00 N. 7.30 X

27. Montag 9.25 V. 7.45 V
8.30 N. 10.10 V=

28. Dienstag 10.40 V. 8.30 p
9.60 N. 11.15

Von Montag, den 22 Juni, ab bis 
August fährt das Motor-Schiff „JohanP 
Kapt. Eilers, jeden Abend 8 Uhr von Noß 
deich, jedoch erfolgt die Ankunft in Jug 
je nach Lage des Hochwassers, teilweb 
erst am nächsten Morgen in der Frür 
die Rückfahrt von Juist findet am 
etwa 3 Stunden vor Hochwasser statt, E

Post - Dampfschiffs ■ Verbindung g
Norderney-Juist und zurück. E

Juli Von 
Norderney

Von | 
Juist E

23. Donnerstag 7.00 N. 6.00 VC
24. Freitag 7.00 N. 6.00 V
25. Sonnabend 7.30 N. 7.00 V

7.30 V26. Sonntag 8.00 N.
27. Montag 8.10 N. 8.00 Vt
28. Dienstag 9.00 N. r 8.30 VC
29. Mittwoch 9.30 N. io.oo V
30. Donnerstag 11.00 V. 9.30

11.45 F

Die Abfahrtszeiten ab Juist verstek- 
sich ab Juist Bahnhof, ab Norderney Lt 
dungsbrücke.

Druck und Verlag von Diedr. Solta^ 
in Norden.

Für die Schriftleitung verantwortlichJ 
Adolf Menz in Norden.


